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MelligenMM Mr LaAcher Zeitung Nr. 239.
(2419—1) Nr. 4966.

Edict.
Das k. k. Landesgericht Laibach

gibt bekannt, daß der, die Löschung
des zu Gunsten der Mar ia Beltsch
am Hause 8nd Cons.-Nr. 53 in der
St . Petersvorstadt in Laibach, ac!
Pfalz Laibach Rectf.-Nr. 212, haft
tenden Kaufvertrages vom 5. Apri l
1839 bewilligende Bescheid vom 4ten
September 1869, Zahl 4673, dem
für die unbekannten Erben der M a -
ria Beltsch bestellten 0,ml,w u<1
i"Uum Herrn D r . Goldner, Advoca-
te« in Laibach, zugestellt worden sei.

Hievon werden die Erben der
Mar ia Beltsch wegen allfälliger eige-
ner Wahrung ihrer Rechte verstän-
diget.

' Laibach, am 2 1 . September 1869.

(2410—1) Nr. 4992.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Executions-
sache des Andreas Mesesneu, durch
D r . Pongraz, wider Matthäus Strei-
ner wegen 400 f l . <'. 5- "- die exe-
cutive Feilbietung des im magistrat-
lichen Grundbuche vorkommenden, zu
Vaibach «nd Conscrip.^Nr. 125 am

Froschplatze gelegenen, auf 1850 st.
60 kr. vewcrthetcn Hauses auf den

15. N o v e m b e r und
13. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
1 7 . J ä n n e r 18 7 0,

Vormittags 11 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dein Anhange an-
geordnet worden sei, daß das Haus
erst bei dein dritten Termine auch
unter dem Schätzungswerthe hintan-
gegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schäz-
zungsprotokoll und die Licitationsbe^
dingnisse können in der diesgerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. September 1869.

(2281—1) Nr. 2154.

Dritte ercc. Feilbietunss.
Vom t. l. Bezirksgerichte Sciscnlicrg

wird kund gemacht:
Es sei illicr Ansuchen dir k. l. Finanz-

Procuralur für Krain num. des hohtu
Acrals m>d GruudentlaslungsfondeS die
mit dem Bescheide vom o. Vlai 1W9,
Z. 1359, auf dcu 26. Jul i und 27s>en
August d. I . angeardnete erste nnd zweite
executive Feilbictung der den lKhclenten
Ätathiaö und Ursula Zajc gehonten Hui»,
realität, Nectf. . Nr. 205 ;"l Herrschaft
Zobclsbcrg, als abgethan erklärt und die
drille Feildietung dieser Realität ouf den

15. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, überlragen worden.

ss. t. Gezirlsgericht Seisenbcrg, am
25. Jul i 1869.
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Literarische Neuigkeiten!
Vorräthig und zu beziehen durch

Ign. li. All'inmlNjr Zc / Zainllcrgs
Vuchhaudluug in Laibach:
Uppenileim, uur und »ach drin 5niege, ^ fl. <!0 l .
^ut», 5tua,-t I«ill'8 sscsailnuclt»! Wott^ vollstciil-

dil, ill l^ Bäüd'ii. !> " ft-
Napoleon l l ! . , ei„c Glizzr von Rich. Alexander,

L»8telal-'8 Rcden iibrr l̂ e>vi88en8fseil,eit, «e-
liglun8fl-el!ieit, öilnnai-oliie unll Nepublik, un-
vel-iiu»80!-liL>ie l«en8ot,enseol,te, > 14 lr.

patu i l i , ( l̂ichichlc Ocslnrrichij, 5>. Aufiagi', mit
U00 Illllstratioilcn in circa ,'iO Hcftm crschci-
in'lid, l> .^' tr.

l̂ lenle!» >Vn!fll., die wichlissslm Wellbcgcbclilil>>-
teu uuil 1>>»>0 bis t8U6, ii Bande. 4 fl. 80 lr.

Luokner, Alexander von Humboldt, Biographic
mit Porträt, 50 tr.

Lovll, das gelchrtc Alterthum mit I^OAbliildun-
qn! und 18 Touliildcril, 4 fl.

Xalolibesg, der Sur, - Canal imd der östcrr,-
osti,>d. Handel. 50 lr.

Die Ü8tes>'eiL l̂8Lli unnÄsi8l)^en î8«nbal»nen
in tabrllarischcr ll.linsicht, 60 lr.

No8k«ff, Grschichtc del, Teufel«, 2 Nände. 10 sl.
Davi8, oir Principim dcr Nn!»r uud ihre gutt

lichrii Offcndnrlinqcn. -̂  Baude, I.'j f l . .W lr.
Nätlel, Sr i i i und Wndrn, populäre Schu-

psimgen/schichtc, 5, fi. 60 tr.
lässbs, Züiuiier und Haut<ssärl!icrei, Ä st.
l.uL3«, .̂'rhrc vom Naunischuitl, l̂  si. t!6 lr.
Martin, Hcuiptlchrm der iicuern Landwirthschast,

1 fl. 50 tr.
I280l,enllel-g, die dcr l'andwirchschasl schädlichen

Ixsrctcli uud Würuicr mit I^i Abvildnngen,
<l fl

LaMnv, katholisches Unterrichts- und Erblluuug?>
buch. 9. Auflage m circa 10 Heften erscheinend,
« 30 tr.

f^Iue ^sineitaxs vom 1 ^-tober I^l^». !l0 lr.
llillnlies^el-, vlMmacologischeö Taschenbuch nach

der öslrrr. Plinrmacopce l>ou 1tt«!'>. 1 fl, !!0tr.
^selnkksgos, die Arzneimittel der vom 1, Octo-

ber 18tA in Wirtsamleit trclcuden iisterr
Pharmacopoc mit Notizen ?c., geb. I fl. 75) lr.

pll>en, Handbuch der Vralmtweiiil,re:inerci und
Spiritusfabrication, mit Abbildungen, .') fl-

ptlllntl,, illuslrirles Taschenbuch der Bierbranerci,
2 fl.

HuvsbaLli, Lest^l., das ,̂'andhau^ am Nhciu,
I Baude, 4 st.

Zimrook, Handbuch der deutschen Mythologie,
3. Austage, ü fl. W kr.

8el»ill«s -l.exic:un, erliiulerndc^ Wijrterbuch zn
schillert''Werken von Goldbecknnd Nudolph, ^
Vändr. l: ft.

lluälk, Erinlicruügeu a»i< dem Felozuge 18<!<!
in Ilalien, 1 fl. !i0 lr.

Gleichzeitig empfehlen uns zur Eut-
gegG'Nühinc vun Ad»nncmcntt< und Sub-
scription der nnnmchr neu beginnenden
Heitschristen und J o u r n a l e , als-

Mustsiste ^Vslt, in 1A Heften mit Prämie, «
33 lr.

lllu8tsirte8 »uol, ller Welt, i:i 1<i Hrftcu mit
Prämn', /» .'»3 lr.

l u »au8e, mit Prämie iu 1>'l Hrftcn, /, 20 lr.
8uon lur /^Ile, ,. .. ., '20 tr.
Ueber l.nnlj unli Ueer, in 1<> Heften, mit Prä-

mie, i, .'>; t>'.
Llättep fül- llen t>äu8liot«vn ttesä, in 1!i Hef-

teil, ü 33 tr., n. f. w.

Die Gasthaus-Localitäten

„zum Mozart"
am Konssresiplatze «>>aus ) t r . Htt
in Aaibach sind zu Georgi t. I . zu
vergeben. (24 l 1—2)

<2365—^) Nr. 118l1.

Erittttcrultg
an Victor ^opold F r o m m e r.

Vom l, k. slädt.-delcn. ÄczilkSgerichte
Lailiuch wird hicmil dlkannt gemacht:

Es sci von Io lMM S'Uic, O^stwiith
„znr neuen Well ," gc^cn Victor Leopold
Frommer l'^>" schlil^ncr 13 fl. >. <?. .̂ .
l)>cl̂ c><ch!s die iila^c üdcrreicht und hicr-
über d>c Tastsatzung z»r summarischen
Berhllndl^n^ ans dcn

5. N o v e m b er l. I .

anfteordnet worden.
Da Olklu^ter nilbclannten Aufc!itl,al>

tes >st, wild il)in anf seine Gefahr nnd
Kostn: zu semer Vertretung in obiger
Nechissachc Hr. Dr. Rudolf als l'u!><,!o>-
üll a< !»n, destcllt nnd d>es dcmsclbcu mit
dcm '^cmcltcn crofsnct. daß dcrscll'e cnt
wlder selbst bei der Ve>hm>dlunq ei scheine,
oder dem ihm bcsttlUcn, Cnrator die
nölhigcn Behelfe üdcrmilllc oder einen
andern sclbst gewählten Sachwalter dem
Gerichte so gewiß answcisc, als sonst
dcnsclbcn die nachlhciligcn Folgen scmes
Ausbleibens treffen würden.

Laidach, am 7. Jul i I860.

Tausende vim Mrüschcu habcu durcl» qesclnckte Operation«,'«» auf der Börse schnell und nnlhcloc« Ncichlliilmer erlaiiqt.
dic ihrr tlllmslm ^rivartunsil'!! n>eit illurircife!!, ja tagtäglich sehrn wir in dilsrr Beziehung di>? slagrantcftrn >>ll'llc. Soll die? lncratwe, Gü
schüft iinr eine Tomäxe für gewissc bevorznnte Kreise sein? Um den: d?r Bor^ ftrnsteheüdcn Privatmauur cinc nntzdringende Theilnahme
,;u ermöglichen, habr ich ein , .

Comptoir llii' išorgciigrescliafltc
errichtet, wo Hcd'.'rMl'Mll (i» Wien oder in der Pr^uin;) durch eii:? lleiu. Einlage vou st. l>>l< l)ii« ^00 anî  dem Steigen nnd Fnllcu der
Papiere ^iiü'ru ziehl» la»», ohne dieŝ  Papier' selbst taufcn oder beziehen ;n inüsseii. Ich lade daher das ,>. !. Publieinn, besonders bei
de» jetzisscn t ie f ^esuukenel, Coursen, ^u gefälligen ?!nf<räc,en ein, welche ich prompt nnd solid cffecluiren werde, cprossrammc
graüi«; A l l sküu f te werden bereitwilligst ertheilt.

t ' k ! ' l ^ i t e i « , Comptoir für OölsnMschiiftr.
^ (2,«2 l.) Wien, «., Tiefer Graben l7.

Wichtig für Grundbesitzer!
/ . Schlibtllbcrgl'lli MisenMner Guknlutzlcl>ler),

patentirt für Oesterreich, Ungarn :c ?c. Ansgezeichnel bei dcr letzten Winzer landwirthschaftlicken Ausstellung mit der

Hauptniederlllsse und alleinizzes Versendnllgs-Dcpot bei .l<»8l»t' Kimi«? öc ̂ <»1l« iu N ' i «n ,
Nürnbergerwaarcuhalldlnltss, Zillgerstraßc Nr. Nt, Filiale Stockimeisenplatz Nr. 1.

(^cgen Voreiusendung dco Betrages „« i t t e l s t <postauwcis«»Nss erfolgt di? Verscndnug dieser Maisentkörner zu dem festgesetzten
Prei5 von W tr. Bei Prubesendung einzelner Stücke ist für Frachtbrief Stempel separat 5> tr, zn oergttten; bei größerer
Abnalime für Wiederoertäufer entsprechender M b a t t .

Die laudwirthschaftliche Zcitnng von uud für Oberösterrcich äußert sich gelegentlich der Nesprechung der Ausstellung:
Eine ganz besondere Beachtung verdient das einfache aber lM'st wirtsame Handgeräth zum EnttÜrnen des Maises,

von T c h o b e S b e r g e r erfunden nnd ausgestellt.
Der prattiscke Werth demselben liegt so klar am Tage, dasi sich damit der wabchaft bedeutende Absatz erklärt, den

dieses lleine und äußerst billige Instrument sich iu der lnrzeu Zeit seines Brlanntseius erwürben hat.
Viele weitere Meriennnngssebreibell vcm laudwirthschastlichcn Vereinen :c. :c, überlieben nn-s jeder weiteren

Anpreisung. (2404—2)

(2414—2) Nr. 5391.

E d i c t .
Das k. k. Landes- als Berggericht

Laidach gibt bekannt, daß in der Exc-
cutionssache des Herrn Moriz B .
Lasky in Wien wider Herrn Emi l
Grafen von Wunpfen wegen 45<N)st.
<:. «. 0., bei fruchtlos gebliebenen bei-
den ersten Terminen, die dritte Tag-
satzung zur Feilbictilng der auf
4i133' st. 5)9 kr. gerichtlich geschätz-
ten 3 Kuxe der Bergwerksunterneh-
uumg Skofije Nr . 37, 38 und 39

am 25 . Oc tober 1 8 0 9 ,
Bormittags 11 Uhr, vor diesem Lan-
desgerichtc mit dem Anhange ange-
ordnet wird, daß hiebei diese Kuxe
anch unter dem Schä'tzungswerthe
hintcmgcgeben werden.

Laibach, am 1«. October 1869.

"(2338^3) Nl^ 5952.

Executive Feilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt l'icinit gemucht:
Es sei ildcr Ansuchen des Josef Pont

von Großlintovic Nr. 7 gegen Josef
Vicic von Sozc ')!r. 8 wegen aus dcm
Zah!un«l<anfllagc vom 27. Jänner 1809,
Z,630, schuldiger 100 fl. ö. W. ^. ̂ . <'. in
die cxcc. öffentliche Bcrstcigernng dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grnnddnche in!
Semenhof ^ i l , Url i .Nr. 117 '^ vorlom-
mcndcn Realität sammt An- und Zngc.
hör, im gcrichllich crhoocncn Schutzungs^
werthe von 1810 fl. ö. W. , gcwilligct
und zur Vornahme derselben die Feilbic«
tungStagsatzungcn auf den

2 0. O c t o b e r ,
26 . N o v e m b e r und
2 8. D e c e m b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Oerichtstanzlei mit dem Anhunge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten ^eilbictung auch unter dem
Schätzungbwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das SchätzungSpn'tokoll, der Grund-,
bnchöeftr.,ct nnd die LicltationSbcdingnissc
tönnln bei diesem Grrichte in dcn gewöhn,
l'chen Amlbstunden eingesehen werden.

K. t. BezilkSgericht steistriz, am 10tcn
August 1609.

* * *
Verkauf

von

5W bi8 lllNll cimsl-n alte»- Wsino.
Ivtit behördlicher Bewilligung werden verschiedene, der Frau >^»,»z^«

<)«»ln«»«^ gehörige alte Weine vorziiglicher Qualität

heute den »V.Qetobcr l. I .
nnd an den daranf folssenden Tagen von
»bis « V Uhr Vormittags «nd 3 bis «Uhr
N a c h m i t t a g s in Unterfchischka im 5Nz»«»<^ s« «>< »
(früher Hcherauz'schcn) Hause Nr. 00 im Wege ciuer freiwilligen öffentlichen
Versteigerung an dcn Meistbietenden gegen gleich bare Bezahlung hintan
gegeben werden.

Laibach, am 1 1 . October 1869.

(24iB) Dr- Bart. Suppanz.

(2416—1) Nr. 4835.

Erecutive Feilbktunss.
Von dcm l. l. Vczitls^erichtc Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen des Mathias

^ipouöct von Smarca g3gcn Andreas Pi»
bcrnik von dort wegen ans dcm gericht-
lichen Vergleiche vom 15. April 1808,
Z. 2173, schuldiger 30 fl. ö. W. <-- 5. c.
in die cj,c>.utioc öffentliche Verstciacrung
dcr dcm letzteren gehörigen, im Orund-
buchc dcr Pfarrhofsgill Stein l-nl> l l tb. '
Nr. 128 und 129 vorkommenden Realität
sammt An« und Zngehör, im gericht-
lich erhobenen Schätznngswcrthc von468fl.
ö. W-, gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die drci Fcilbietungs-Tagsatzungcn
auf den

2 3. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
22. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

l'edeömal Vormittags um 10 Uhr, im NmlS«
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir bei
dcr letzten Feilbietnng auch unter dcm«
Schätzungswerte an dcn Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund-
buchscz.tract und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden

tt, k. Bezirksgericht Ste in, am 4ten
September 1809.

(2267 -3 ) Nr. 3700.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der löbl.

t. k. Finanzprocm'lltur von Laibach mx».
dcö h. Aerars, gegen Valentin Luckmann
von Feldern Nr. 19 wegen an Grnnd'
cntlastungsgcbührcn schuldiger 102 fl. 8 tr.
ö. N . <'. x. l-. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dem lctztcrn ge-
hörigen, im Grundbuchc dcr Domcapi-
lclgilt Laibach 8nli Urb.-Nr. 143 vor-
kommenden, zu Fclbcrn liegenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzuugswerlhe
vou 061 f l . ö. W., gcwilligct, und zur
Vornahme dcrfelbcn die drei Feilbietungs-
Tagsatznngcn auf dcn

2 7. O c t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 1869 und

7. J ä n n e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die öicitationsbcdingmssc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 2Itcn
August 1869.

«)n,<l uni» Werlaz'««n Ign«z v. Kl t lnmayv und Fedor VllMberll in Vaidach.


